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Summarischer Bericht 

Bezüglich des vorliegenden Unfalls oder schweren Vorfalls wurde eine summarische Untersu-
chung gemäss Art. 46 der Verordnung über die Sicherheitsuntersuchung von Zwischenfällen im 
Verkehrswesen (VSZV) durchgeführt. Dieser Bericht wurde mit dem Ziel erstellt, dass aus dem 
vorliegenden Zwischenfall etwas gelernt werden kann. 

Luftfahrzeug Eigenstartfähiges Segelflugzeug  
Schempp-Hirth, Ventus 2cM 

HB-2317 

Halter Privat 

Eigentümer Privat 

     

Pilot Schweizerischer Staatsbürger, Jahrgang 1947 

Ausweis für Segelflieger 

Flugstunden insgesamt 2211 h während der letzten 90 Tage 46 h 

 mit dem Unfallmuster 1360 h während der letzten 90 Tage 45 h  

     

Ort Flugplatz Birrfeld (LSZF) 

Datum und Zeit 9. Juli 2016, 12:10 Uhr (LT = UTC + 2 h) 
Alle Angaben in diesem Bericht in Lokalzeit  

     

Betriebsart Privat 

Flugregeln Sichtflugregeln (visual flight rules – VFR) 

Flugphase Start und Steigflug 

Unfallart Verlust der Kontrolle 

Abflugort Birrfeld (LSZF) 

Bestimmungsort Birrfeld (LSZF) 

     

Personenschaden Besatzung Passagiere Drittpersonen 

 Leicht verletzt 0 0 0 

 Nicht verletzt 1 0 - 

     
Schaden am Luftfahrzeug Stark beschädigt Rumpf gebrochen und Höhen-

steuer beschädigt. Rad deformiert, 
Rumpfunterseite verkratzt 

Drittschaden  keiner 
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Hergang 

Der Pilot führte mit dem eigenstartfähigen Segelflugzeug HB-2317 einen Eigenstart durch und 
hob dabei mit einer Geschwindigkeit von ca. 80 km/h ab. Kurz darauf wurde das Flugzeug in 
geringer Höhe über Boden von einer Windböe erfasst, was dazu führte, dass der linke Flügel 
den Boden berührte und der Rumpf auf die Hartbelagspiste prallte. Dabei brach das Fahrwerk 
ein und das Flugzeug drehte im Gegenuhrzeigersinn um die Hochachse. Anschliessend 
rutschte es quer zur Bewegungsrichtung auf der Graspiste aus, was zum Bruch des Rumpfes 
führte. Der Pilot nahm dabei die Leistung des Motors zurück und stellte diesen nach dem Still-
stand des Flugzeuges ab. Er konnte das Flugzeug unverletzt verlassen. 
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